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Bezirksliga Gruppe 2

TTC73 Oberderdingen II : TSV Heimsheim 
Samstag, 22.04.2023, 18:30 Uhr

Hasenmaier fixiert zwei Punkte für den TSV Heimsheim

Im Spiel der Bezirksliga Gruppe 2 traf der TTC73 Oberderdingen II am vergangenen Samstag im 17.
Saisonspiel auf den TSV Heimsheim. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim
9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Jochen Hasenmaier.
Erwähnenswert war, dass der TTC73 Oberderdingen II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach verlorenem ersten Satz drehten Schmalzried / Rieger das Match gegen Dränkow /
Hasenmaier und gewannen 3:1. Bei der 1:3-Niederlage gegen Roux / Kohles hatten Beckel / Lutz
nur im ersten Satz eine Chance. Einen Sieg verpassten daraufhin Bauer / Ehmann beim 7:11, 7:11,
11:3, 8:11 gegen Braun / Braun. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Martin Schmalzried eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Martin Schmalzried gewann gegen Rene Roux mit 3:2. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte nachfolgend Tobias Beckel beim 3:0 gegen Andreas Dränkow. Beim Spielstand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Marco Bauer sein Spiel gegen Peter Braun letztlich in vier Sätzen. Betrübt über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Klaus Kohles war danach Andreas Rieger, obwohl er alles gegeben hatte. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jonas Lutz gegen Jochen Hasenmaier.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Michael Ehmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Klaus Braun. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Beim 3:1-Erfolg von
Martin Schmalzried gegen Andreas Dränkow ging nur Satz 1 verloren. Durch diesen Erfolg hat
Schmalzried nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 12:16 steht.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Tobias Beckel letztlich im Repertoire, um Rene
Roux final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden
Partie 0:3. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 20:9
(Beckel) und 8:14 (Roux). Nicht so gut lief es für Marco Bauer beim 5:11, 6:11, 7:11 gegen Klaus
Kohles, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Durch diesen Spielausgang liegt die
Saison-Bilanz von Bauer nun bei 11 Siegen und 20 Niederlagen. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 4:8. Andreas Rieger machte wiederum mit Peter Braun beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Somit hat Rieger nun 7 Siege und 13 Niederlagen in der Einzelbilanz für
die aktuelle Serie zu verbuchen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Klaus Braun war wenig
später der Gastgeber Jonas Lutz, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlicher
Außenseiter in die Partie. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:7 für Lutz
und 9:16 für Braun seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Fünf Sätze beharkten sich Michael Ehmann
und Jochen Hasenmaier, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ehmann nun bei 0:7,
während Hasenmaier bislang 5 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC73 Oberderdingen II am 23.04.2023 gegen
die TTF Gündelbach erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Heimsheim erreichte nach ihrem
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letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:27. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC73 Oberderdingen II

Doppel: Schmalzried / Rieger 1:0, Beckel / Lutz 0:1, Bauer / Ehmann 0:1 
Einzel: M. Schmalzried 2:0, T. Beckel 1:1, M. Bauer 0:2, A. Rieger 1:1, J. Lutz 1:1, M. Ehmann 0:2 

 TSV Heimsheim
Doppel: Roux / Kohles 1:0, Dränkow / Hasenmaier 0:1, Braun / Braun 1:0 
Einzel: A. Dränkow 0:2, R. Roux 1:1, K. Kohles 2:0, P. Braun 1:1, K. Braun 1:1, J. Hasenmaier 2:0


